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Bekanntgabe einer Änderung in der
rechtlichen Vertretung der

Religionsgemeinschaft (§ 4 StRG)

Unser Bruder Jörg Grzenda, langjähriges Mitglied des
Vorstands, ist am 14. Februar 2024 in Glaubenstreue
verstorben.
Die Vertretung von Jehovas Zeugen in Deutschland,
K. d. ö. R. durch den Vorstand ist in § 4 Abs. 3 StRG
geregelt. Der Vorstand besteht aus den nachfolgend ge-
nannten Personen:
Christian Karl Busching, geb. am 03.10.1960,
Thomas Fiala, geb. am 22.12.1969,
Carsten Hinte, geb. am 11.12.1967,
Georg Arne Kammerlander, geb. am 19.10.1965,
Steffen Günther Kreier, geb. am 25.04.1977,
Soeren Holger Nicolas Kurth, geb. am 19.09.1977,
Benjamin Menne, geb. am 09.04.1960,
Hans-Joachim Rehwald, geb. am 27.01.1949,
Joachim Szewczyk, geb. am 15.12.1969,
Klaus Ullmann, geb. am 14.10.1958.

Gründung von Versammlungen

Das Zweigkomitee hat die im Folgenden aufgelisteten
Gründungen von Versammlungen beschlossen (§ 3 Abs. 3
S. 1 StRG):

zum 01.03.2024: Bremervörde-Russisch,
zum 01.04.2024: Essen-Gebärdensprache, Greifswald-
Russisch.

Namensänderung von Versammlungen

Das Zweigkomitee hat die im Folgenden aufgelisteten
Namensänderungen von Versammlungen beschlossen (§ 3
Abs. 3 S. 1 StRG):
zum 01.04.2024: Kandel-West in Kandel, Düsseldorf-
Gebärdensprache in Köln-Gebärdensprache.

Zusammenlegung von Versammlungen

Das Zweigkomitee hat die im Folgenden aufgelisteten
Zusammenlegungen von Versammlungen beschlossen (§ 3
Abs. 3 S. 1 StRG):
zum 01.03.2024: Burkhardtsdorf und Auerbach/Erz-
gebirge zu Auerbach/Erzgebirge, Bremerhaven-Wulsdorf
und Bremerhaven-Süd zu Bremerhaven-Süd, Reckling-
hausen-Griechisch und Dortmund-Griechisch zu Dort-
mund-Griechisch, Schwelm-Griechisch und Dortmund-
Griechisch zu Dortmund-Griechisch,
zum 01.04.2024: Frankfurt-Tigrinja und Frankfurt-West
zu Frankfurt-West, Rodewisch und Rothenkirchen zu
Rothenkirchen, Sindelfingen-Ost und Sindelfingen-West
zu Sindelfingen-West, Freyung und Waldkirchen zu
Waldkirchen.
Damit ungültig gewordene Siegel wurden vom Zweigko-
mitee eingezogen (§ 11 S. 2 SiegelO).
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